
Schachclub Oberwinden: Erste Mannschaft siegt gegen Gottmadingen

Nach der Auftaktniederlage zeigte sich die erste Mannschaft gut erholt und gewann verdient gegen
Gottmadingen. Die anderen Teams zeigten teilweise eher durchwachsene Leistungen. Am Sonntag steht
der 3. Spieltag an, bei dem alle Teams auswärts antreten müssen.

Oberwinden I – Sieg in Runde 2

Gottmadingen und Oberwinden hatten in der 1. Runde jeweils knapp mit 3,5:4,5 verloren. Damit war klar, dass der
Verlierer dieser Begegnung im Abstiegskampf sein würde. Zunächst remisierte Joachim Diehl (Brett5) recht schnell
in einer ausgegelichenen Stellung. Dann tat sich lange nichts mehr, weil hartnäckig um die Punkte gekämpft
wurde. Emmanuel Reinhart (3) spielte eine sehr schöne Partie. Sein Bauerndurchbruch am Damenflügel brachte
ihm die Qualität und damit auch den Partiesieg. Friedhelm Trenkle (6) präsentierte sich ebenfalls von seiner bes-
ten Seite. Er investierte im Mittelspiel 2 Figuren für einen Turm. Dass dies eine gute Investition war zeigte sich
einige Züge später, und die Sache wurde mit einem vollen Punkt belohnt. Keinen guten Tag hatte Markus Hilzinger
(4), der verlor. Henryk Dobosz hatte es an Brett 1 mit dem Schweizer Fernschachmeister zu tun. Das positionelle
Qualitätsopfer von Henryk zahlte sich aus. Die starken Mittelbauern zusammen mit seinen aktiven Figuren sorgten
für starke Drohungen Das Rückopfer des Gegners brachte auch nicht den gewünschten Erfolg, so dass Henryk ge-
winnen konnte. Mannschaftsführer Peter Meyer (7) sah sich einer außergewöhnlichen Eröffnung gegenüber. Mey-
er erreichte eine vorteilhafte Stellung, überzog diese aber zu ungeduldig und der Gegner setze einen wunderschö-
nen Konter. In gegenseitiger Zeitnot wendete sich aber das Blatt nochmals, was für uns den Mannschaftssieg si-
cherstellte. Bei  Alexander Lang an Brett  8 verflachte die Partie durch Figurenabtausch. Es entstand ein un-
gleichfarbiges Läuferendspiel, das für Alex nicht mehr zu gewinnen war. Den wertungsstärksten Gottamdinger
hatte Viachasalv Kurachkin (2). Slava kämpfte fast 6 Stunden bravourös. Die Partie war sehr kompliziert und an-
strengend und endete leistungsgerecht remis. Somit konnte Oberwinden mit 5,5:2,5 den Sieg verbuchen. Am
Sonntag gilt es an dieser Leistung anzuknüpfen.

Oberwinden II – Niederlage gegen haushohen Favoriten

Gegen den haushohen Favoriten von Freiburg Wiehre gab es an diesem Tag nichts zu holen. Der Mannschafts-
kampf ging deutlich mit 1,5:6,5 verloren. Jeder Oberwindener sah sich einem Gegenspieler gegenüber, der nomiell
stärker war. Trotzdem wurden einige Partien recht lange ausgeglichen gestaltet. Ein besonderes Lob verdiente
sich Andreas Wernet, der seinen Gegner besiegen konnte. Ebenfalls eine starke Leistung bot Holger Blattmann,
der remis gegen einen Spitzenspieler des Gegner erreichte und sogar eine eher vorteilhafte Stellung erreichte.
Nach langem, zähem Kampf musste sich Mannschaftsführer Peter Pauk geschlagen geben.  Markus Mack,
Markus Oswald, Ulrich Volk, Torsten Becherer und Thomas Ruf versuchten alles, jedoch sollte es auch nicht zu
einem Teilerfolg reichen. Diese Niederlage ist sicherlich kein Beinbruch. Am Wochenende gegen Umkirch sollten
jedoch wieder mehr Punkte geholt werden.

Oberwinden III – knappe Niederlage

Nach dem Remis im vereinsinternen Duell zum Saisonauftakt musst eine knappe Niederlage gegen Freiburg 1887
III eingesteckt werden. Es gewann lediglich Martin Wissler. Remis spielten Stefan Schill, Thomas Walter, Klaus
Burger, Christian Riotte und Martin Schneider. Diese Niederlage ist sicherlich relativ bitter, aber am Sonntag bietet
sich die Chance bei SW Merzhausen III dies auszugleichen.

Oberwinden IV – ebenfalls Niederlage

Auch die Vierte Mannschaft handelte sich eine Niederlage ein. Gegen SW Merzhausen III endete die Begegnung
3:5 auf Oberwindener Sicht. Es gewannen Walter Meyer und Oliver Burger, während Wolfgang Semkovic und Har-
ry Schindler remis erreichen. Am Sonntag muss die vierte bei Münstertal II antreten, was sicherlich eine schwere
Aufgabe ist.

Oberwinden V – klarer Sieg

Mit 3,5:1,5 konnte die fünfte Mannschaft eine Sieg verbuchen. Es gewannen Michael Neuendorf und Klaus Kury.
Da Markus Trenkle, Tilo Minges und Martin Kury remis spielten gab es an diesem Tag keine Niederlage zu
verzeichnen. Am Sonntag heisst der Gegner Münstertal III.

Oberwinden VI – Derby steht an

Die 6. Mannschaft gewann am vergangen Spieltag kampflos mit 5:0 da der Gegner nicht antrat. Am Sonntag steht
das Derby gegen Simonswald auf dem Programm. Hier gilt es die Farben von Oberwinden möglichst gut zu vertre-
ten, auch wenn die Favoritenrolle in dieser Partie bei den Nachbarn liegt.


